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Müllabfuhrtermine 2020

Ob Papiertonne, Biotonne, 
Gelber Sack oder Hausabfall - 
Erinnerungsmöglichkeit für alle 
Abholtermine 

Näheres dazu auf den Seiten 5 
und 20.

Stellenausschreibung  
MitarbeiterIn im Bauhof 
Michaelnbach

Näheres dazu auf Seite 8.

Die Natur vor unserer 
Haustür

Gemeinsam mit Daniela Hofin-
ger die Pollhamer Naturschätze 
entdecken

Näheres dazu ab Seite 18.

v.l. Bgm. Ernst Mair, Julia Humer, Mag.a Ines Stilling, Vbgm. Regina Waselmayr, Bgm. Mag. Alfred Riedl, Christoph Hawelka

Wir gratulieren  
zur Verleihung des  
Silbernen Ehrenzeichens!
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Breitbandinternet – Glasfaser
Über das Thema Breitbandinternet 
– Glasfaser für Pollham wurde in 
unseren Gemeindenachrichten be-
reits mehrfach berichtet. Die dazu 
ins Leben gerufene Arbeitsgruppe 
hat tolle Arbeit geleistet und wir 
haben dadurch das nötige Zahlen-
material über den Bedarf und die 
Anschlussbereitschaft der Haushalte 
im gesamten Gemeindegebiet vor-
liegen. Durch den Einsatz unserer 
freiwilligen Arbeitskreismitarbei-
terInnen und eurer Mithilfe nimmt 
Pollham die Chance war, großflächig 
mit Breitband-Glasfaseranschlüssen 
ausgebaut und versorgt zu werden. 
Herzlichen Dank an alle freiwilligen 
MitarbeiterInnen im Arbeitskreis!

Ausbau-Zwischenbericht: 
Die Bau- und Grabungsarbeiten sei-
tens der EnergieAG bzw. Ploier&Hör-
mann (=bauausführende Firma) wur - 
den Ende September/Anfang Okto-
ber in der Ortschaft Wackersbuch 
begonnen und zügig fortgeführt. 
Derzeit laufen dort bereits die Ein-
blasarbeiten für die Glasfaser und 
die Aktivierungen der Anschlüsse 
stehen dort bevor. 

In den letzten beiden Monaten wur-
den die Grabungsarbeiten in Poll-

Unser Bürgermeister 

Liebe Pollhamerinnen und Pollhamer!
ham fortgeführt und Vorbereitungen 
für die Ortschaft Forsthof getroffen. 
Nach der Winterpause werden die 
Bauarbeiten zuerst in Pollham und 
Forsthof und in der Folge in Aigen, 
Kolbing und Kaltenbach fortgeführt.

Neue Wohnanlage – 
Eigentums wohnungen im 
Ortszentrum
Im Spätherbst 2018 wurde mit den 
Bauarbeiten für die neue Wohn-
anlage begonnen. Die Bauarbeiten 
sind planmäßig und sehr zufrieden-
stellend verlaufen - in einer Toplage 
im Zentrum, aber doch im Grünen 
sind in ansprechender Architektur 
15  hochwertig  ausgeführte  Woh-
nungen entstanden. Rechtzeitig vor 
Wintereinbruch wurden nun noch 
die Außenanlagen beim Wohnbau 
bzw. die Straßenbauarbeiten der 
Gemeinde vor der Wohnanlage, in 
Zusammenarbeit mit der C2 Immo 
GmbH aus Andorf gemeinsam orga-
nisiert und fertiggestellt. 
Nun laufen die Innenausbauarbeiten. 

Die offizielle Wohnungsübergabe 
wird Ende Februar 2020 stattfinden. 
Die Wohnungen sind größtenteils be-
reits verkauft - für spätentschlossene 
Investoren oder Wohnungssuchende 
sind noch einzelne Wohnungen ver-
fügbar. 

Kontakt: Raiffeisen Immobilien, 
Hans-Peter Leeb 
hp.leeb@raiffeisen-immobilien.at
Tel.: +43676/81419589

Audit Familienfreundliche 
Gemeinde
Wie bereits berichtet, hat der Ge-
meinderat im Juli 2018 beschlossen, 
das Audit Familienfreundliche Ge-
meinde durchzuführen. Es handelt 
sich dabei um einen kommunalpoli-
tischen Prozess, in dem durch Work-
shops und viele andere Aktionen die 
vorhandenen familienfreundlichen 
Maßnahmen festgestellt werden 
bzw. wurden. Unter Einbindung aller 
Generationen und Fraktionen wur-
den in einer Projektgruppe bedürf-
nisorientierte neue Maßnahmen zur 
Erhöhung der Familienfreundlichkeit 
in unserer Gemeinde entwickelt. 
Das Audit unterstützt die Gemeinde 
bei der systematischen Überprüfung 
des „Lebensraums Gemeinde“ und 
gewährleistet die bedarfsgerechte   
Weiterentwicklung und Nachhaltig-
keit. Ziel ist und war es, mit der ak-
tiven Beteiligung aller Bevölkerungs-
gruppen, die Ausgangsbasis unseres 
Lebensraumes weiter zu entwickeln 
und zu verbessern. Das Audit soll die 
Attraktivität unserer Gemeinde wei-
ter erhöhen, Ansiedelung statt Ab-
wanderung fördern und somit auch 
unseren Schulstandort und (Famili-
en-) Lebensraum sichern. 
Unterstützt wurden und werden wir 
dabei von der Familie & Beruf Ma-
nagement GmbH, vom Land OÖ und 
von Bundesseite.
Der Audit-Prozess wurde im Herbst 
2018 gestartet. In mehreren Work-
shops sowie im Sozial- und im 
Kulturausschuss wurde ein Maß-
nahmenplan erarbeitet und dem 
Gemeinderat zur Beschlussfassung 
vorgeschlagen. In der Gemeinderats-
sitzung am 28. März 2019 hat der 
Gemeinderat den Maßnahmenplan 
mit den bereits bekannten Punkten 
beschlossen: 
• Einführung von Windelsäcken  
 für Familien
• Elternhaltestelle im Schulbereich 

v.l.  Gerd  Kislinger  (AK  Glasfaser  Pollham), 
Gerhard  Zauner  (EnergieAG),  Bgm.  Ernst 
Mair,  Michael  Hofmanninger  (EnergieAG), 
Andreas Klär (Ploier&Hörmann)

v.l. GF Bmst. Josef Buchinger (C2 Immo GmbH), 
Bgm. Ernst Mair, Geschäftsführer Andreas Pra-
schl (C2 Immo GmbH)
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• Versetzung bzw. Neugestaltung  
 der Bücherzelle
• Taxidienst für Senioren bzw.  
 Menschen mit besonderem  
 Mobilitätsbedarf
• Nachbarschaftshilfe
• Unterstützung und Förderung  
 der Nahversorgung
• Schul-Pausenhof – Spiel- und  
 Betätigungsmöglichkeiten
• Umweltbewusstsein – Schule/ 
 Eltern
• Gastrobetreiber im Ortszentrum

Das Audit-Kuratorium hat der Er-
teilung des Grundzertifikats an die 
Gemeinde Pollham zugestimmt. Das 
Gütezeichen und Grundzertifikat 
stellen die staatliche Auszeichnung 
für familienfreundliche Politik dar.
Das Gütezeichen „Familienfreundli-
che Gemeinde“ darf daher nun von 
unserer auditierten Gemeinde ver-
wendet werden. Wir haben 3 Jahre 
Zeit um die beschlossenen Maßnah-
men, welche vom Land OÖ mit bis 
zu 10.000,- Euro gefördert werden, 
umzusetzen.

Zertifikatsverleihung „famili-
enfreundlichegemeinde“
Im Rahmen einer festlichen Feier am 
26. November 2019 in Wien wurde 
von Bundesministerin für Frauen, 
Familien und Jugend Mag.a Ines Stil-
ling und dem Präsidenten des Öster-
reichischen Gemeindebundes, Bgm. 
Mag. Alfred Riedl, das staatliche 
Gütezeichen „familienfreundliche-
gemeinde“ für familienfreundliches 
Engagement an unsere Gemeinde 
verliehen.

Erste Umsetzungsmaßnahmen
Kostenlose Windelsäcke für Fami-
lien
Der Gemeinderat hat die Einführung 
kostenloser Windelsäcke beschlos-
sen. Anspruch auf Windelsäcke ha-
ben Familien mit Kindern im Alter 
von 0-3 Jahren, sowie Pflegegeldbe-
zieherInnen ab der Pflegestufe 1.

Die Windelsäcke 
sowie nähere 
Informationen 
sind im Bürger-
service-Büro der 
Gemeinde er-
hältlich.

Unterstützung und Förderung der 
Nahversorgung
Der Gemeinde rat hat dem Ver ein Pro-
jekt Poll ham für die Umsetzung des 
N a h   v e r   s o r -
gungs  projektes 
„BAULA - der 
Bauern laden“ 
eine erhöhte  
Vereinsförder-
ung für das Jahr 
2019 geneh-
migt.

Gastrobetreiber im Ortszentrum 
Der Gemeinderat hat den Bau des 
Kommunalbaues für unsere Feuer-
wehr, den Musikverein und eine Gas-
tronomie beschlossen - somit wer-
den die ersten grundlegenden und 
räumlichen Voraussetzungen für die 
Möglichkeit überhaupt wieder einen 
Gastrobetreiber im Ortszentrum an-
zusiedeln, geschaffen. 

Nächste Schritte und Maßnahmen
Derzeit gibt es Gespräche mit der Di-
rektorin unserer Volksschule, Sonja 
Riedlecker, bezüglich einer Eltern-
haltestelle für die Schule, Betäti-

gungsmöglichkeiten und Spielgeräte 
im Schul- und Pausenhof und zum 
Thema Umweltbewusstsein - Schule/
Eltern.

Ein besonderer Dank in Zusammen-
hang mit den Maßnahmen für unse-
re Familienfreundliche Gemeinde gilt 
der Projektleiterin  Vzbgm.  Regina 
Waselmayr und unserem Kulturaus-
schussobmann Christoph Hawelka.

Kommunalbauprojekt 
Feuerwehrhaus - Musikheim - 
Gastronomie
Als zeitaufwändig - intensiv - an-
spruchsvoll, aber auch „sehr erfolg-
reich“ könnte man die Projektent-
wicklung in Kurzfassung beschreiben! 
Das Vorentwurfsprojekt dazu wurde 
im Dezember 2018 bei der OÖ Lan-
desregierung eingereicht.
In einem Bauberatungsgespräch am 
8. Jänner 2019 wurden die Rahmen-
bedingungen zum Bauprojekt mit 
der Direktion für Inneres und Kom-
munales der OÖ Landesregierung 
besprochen. Der Gemeinderat hat in 
der Sitzung vom 28. Februar 2019 die 
Auftragsvergabe für die Einreichpla-
nung sowie für die dazugehörende 
Statik, Haus- und Elektrotechnik ein-
stimmig beschlossen. 
Die Planung wurde dann im Ap-
ril 2019 der OÖ Landesregierung 
nochmals vorgelegt. Nach wieder-
holter Überarbeitung wurde das 
Projekt bei der Bau- und Gewer-
berechtsbehörde eingereicht. Am 
22. Oktober 2019 wurde das Projekt 
positiv bau- und gewerberechtlich 
verhandelt.
Das Projekt wurde bzw. wird in Zusam-
menarbeit mit Herrn Arch. DI Konrad 
Scheibl (Delta Projektconsult GmbH) 
und dem Mitarbeiter-Team von Delta 
in Wels geplant und entwickelt.
Herzlichen  Dank  für  die  hervorra-
gende Arbeit!

Parallel dazu hat der Gemeinderat 
am 18. September 2019 den Auftrag 
für die Abbrucharbeiten des Pollha-
merhofes beschlossen. Bei einem 

v.l. Bgm. Ernst Mair, Julia Humer, Christoph 
Hawelka, Vbgm. Regina Waselmayr

Produkte  u.a.  frisches 
Brot im Bauernladen

Julia  Humer mit  Sohn Michael 
und Vzbgm. Regina Waselmayr
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Unser Bürgermeister 

Euer Bürgermeister
 

Ernst Mair

gemeinsamen Abrissabend mit Feu-
erwehr und Musikverein am 15. Ok-
tober wurden die ersten möglichen 
Eigenleistungen in Zusammenhang 
mit den Abbrucharbeiten vorbespro-
chen und an den darauffolgenden 
Wochenenden auch gleich in die Tat 
umgesetzt.
Allen Helferinnen und Helfern von 
der Feuerwehr und vom Musikverein 
möchte ich an dieser Stelle ein gro-
ßes Danke für die vielen ehrenamtli-
chen Arbeitsstunden und für die gute 
Zusammenarbeit aussprechen!

Rechtskräftiger Baubescheid -  
Finanzierung auf Schiene
Mittlerweile hat der Baubescheid 
Rechtskraft erlangt und der Ge-
meinderat hat in seiner Sitzung am 
13. Dezember 2019 die Finanzierung 
beschlossen. 
Die Gesamtinvestition für den Bau 
wurde mit 2,55 Mio. Euro festgelegt. 
Davon entfallen 2,13 Mio. Euro auf 
die Gebäudeteile der Feuerwehr und 
des Musikvereins und 0,42 Mio. Euro 
auf die Gastronomie. Die Gebäude-
teile der Feuerwehr und des Musik-
vereines werden nach „Gemeindefi-
nanzierung Neu“ zu 80 % aus Mitteln 
des Projektfonds vom Land OÖ mit-
finanziert. Die Kosten der Gastrono-
mie müssen zu 100 % seitens der Ge-
meinde aufgebracht und mit einem 
langfristigen Darlehen finanziert 
werden. 

Die Mühen der Pla-
nung und vielen 
Abstimmungsge-
spräche zwischen 
allen Beteiligten 
haben sich gelohnt. 
In Summe ist die 
Planung ein intelli-
gentes, attraktives 
Gesamtkonzept für 
unsere Dorf- und 
Ortsentwicklung, 
mit zeitgemäßen, 
funktionalen Ge-
bäuden für das 
Miteinander, gegen 
den Leerstand und 
für die Aufwertung unseres Ortsker-
nes. 

Der Gastronomie-Bereich wurde mit 
der Firma. „LSD-Gastronomiekon-
zepte“ aus Fischlham und Wolfgang 
Reichberger-Küchenplanung geplant 
und soll mit dem zukünftigen Betrei-
ber der Gastronomie (der jetzt nach 
der endgültigen Beschlussfassung 
am 13. Dezember 2019 aktuell ge-
sucht wird) gemeinsam weiterentwi-
ckelt und ausgeführt werden. 
Die Gastronomie im Ortszentrum 
sehe ich als wichtigen Faktor und Be-
standteil unseres Gesellschafts- und 
Dorflebens und in keinster Weise 
als Konkurrenz oder negative Kom-
ponente zu bereits bestehenden 
Gastro nomiebetrieben in der Ge-
meinde, sondern als ergänzendes 
und zusätzliches Angebot in unserer 
Region, welches zusätzliche Gäste 
anziehen kann und wird. So wie bei-
spielsweise verschiedene Lebensmit-
telanbieter nebeneinander ihre Pro-
dukte anbieten und sich ergänzen, 
so kann dies auch mit verschiedenen 
Gastronomiekonzepten geschehen.
Derzeit wird eifrig an einer anspre-
chenden Fassadengestaltung getüf-
telt. Im neuen Jahr 2020 (Jänner/Fe-
bruar) möchten wir das Projekt auch 
euch im Detail vorstellen. 
Für die Umfeld- und Dorfplatzge-
staltung wird derzeit mit unserem 
Dorfentwicklungsverein „Projekt 

Poll ham“ ein Anschlussprojekt vor-
bereitet, welches unter Einbindung 
der Bevölkerung entwickelt werden 
soll (siehe Seite 11). Eine Aussen-
dung und Veröffentlichung bzw. Ein-
ladung dazu wird zeitgerecht im neu-
en Jahr erfolgen - das Jahr 2020 wird 
also wieder ein interessantes und 
spannendes!

Nun ruht das Jahr nach so viel Leben
Und sucht im Neuen seinen Sinn.
Zeit ist gehen und entschweben,
Nie steht sie gänzlich still.
Auf das, was war, ein Auge richten,
Was ging verloren, was tut noch weh.
Eine Hoffnung und 
ein Wünschlein vorwärts schicken,
Damit verliert sich bald 
der letzte Schnee. 

(Monika Minder)

Ich wünsche euch allen  
ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gutes, erfolgreiches 
Jahr 2020!

Visualisierung / Quelle: Delta Projektconsult GmbH
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Hui-um

Das Personenstandswesen hat sich 
in den letzten Jahren zu einem sehr 
komplexen Arbeitsbereich entwi-
ckelt, der ein umfangreiches Fach-
wissen und laufende Fortbildung 
erfordert. Ständig wachsende Auf-
gabenbereiche (zB Obsorgeerklärun-
gen, Verpartnerungen, etc.) sowie 
sehr komplexe Fälle mit Auslands-
berührung, stellen besonders Stan-
desbeamte kleinerer Gemeinden vor 
große Herausforderungen. 
13 Gemeinden des Bezirkes Gries-
kirchen haben sich nun zu einem 

Standesamtsverband zusam-
mengeschlossen, welcher mit 
1. Jänner 2020 den Betrieb auf-
nimmt. Die Gründung dieses 
Verbandes soll zur besseren 
rechtlichen und fachlich fun-
dierten Abwicklung der Agen-
den des Personenstands- und 
Standesamtswesen führen. Der 
Sitz des Standesamtes ist das 
Zentrum 2010 in Grieskirchen. 

Standesamtsverband Grieskirchen ab 2020

Bestmögliche Kinderbetreuung ist 
den Hui-um Gemeinden ein großes 
Anliegen. So wurde aufgrund der 
gemeindeübergreifenden Bedarfser-
hebung im Frühjahr eine Krabbel-
gruppe in Pollham errichtet. 
Seit September 2019 können nun 
Kinder ab einem Alter von 18 Mo-
naten optimal betreut werden. Kin-
der ab drei Jahren können den Kin-
dergarten in der eigenen Gemeinde 
besuchen. Für Kinder, die bis Ende 
August 2020 fünf Jahre alt werden, 
besteht eine Kindergartenpflicht.

Kindergarten-Einschrei-
bung 2020/2021

Ab sofort können die Müllabfuhrter-
mine für jeden Haushalt online abge-
fragt werden.
Auf der Startseite der Homepage 
www.pollham.at befindet sich ein 
Link zu den Müllabfuhrterminen. 
Dem Link folgen, Straße und Haus-
nummer auswählen und sämtliche 
Abholtermine werden aufgelistet 
(und können nach Bedarf ausge-
druckt werden).
Sollten Sie die Gem2Go-App bereits 
am Handy nutzen, finden Sie die 
Müllabfuhrtermine im Menü.

Kindergarten-Einschrei-
bung
Um die Koordination zu erleich-
tern, wird um telefonische Vor-
anmeldung für die Kinder gar- 
teneinschreibung unter 07248/ 
64330 donnerstags in der Zeit 
von 12:00 bis 14:00 Uhr bis spä-
testens 13. Jänner gebeten. 
 

Gleichzeitig mit der Anmeldung 
erfolgt auch die Terminverga-
be für die Anmeldenachmitta-
ge, welche am 20. und 22. Jän-
ner 2020 von 12.30 Uhr bis 
15.00 Uhr stattfinden. 

Hier können Sie 
individuell ein-
stellen, ob bzw. 
wann Sie eine 
Erinnerung via 
Push-Nachricht 
auf’s Smartpho-

Neuer Service – Müllabfuhrtermine je Haushalt

ne erhalten wollen.
All jene, die die Funktion der Push- 
nachrichten bereits verwenden, bitte 
erneut einstellen, da sich die Struk-
tur im Hintergrund geändert hat!

Für die Bürger ändert sich mit der 
Gründung des Standesamtsverban-
des nur wenig. Einzig die Ermittlung 
der Ehefähigkeit (Aufgebot) erfolgt 
am Standesamt in Grieskirchen. 
Die Trauung selbst kann weiterhin 
in der eigenen Gemeinde durch den 
örtlichen Standesbeamten erfolgen. 
Auch sämtliche Urkunden wie zum 
Beispiel Geburtsurkunde, Sterbe-
urkunde oder Staatsbürgerschafts-
nachweis sind weiterhin am Gemein-
deamt erhältlich. 
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Aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung vom 13. Dezember 2019

• Der Prüfbericht der BH Grieskir-
chen zum Rechnungsabschluss 2018 
wurde einstimmig zur Kenntnis 
genommen.
• Der Prüfbericht des Prüfungsaus-
schusses der Gemeinde Pollham 
- stichprobenartige Überprüfung 
der Belege - wurde einstimmig zur 
Kenntnis genommen.
• Der Voranschlag für das Finanz-
jahr 2020 und die Festsetzung der 
Steuersätze für das Finanzjahr 2020 
wurde mehrheitlich beschlossen.
• Der Mittelfristige Finanzplan für 
den Zeitraum von 2020 bis 2024 
wurde mehrheitlich beschlossen.
• Für die Verwaltungsgemeinschaft 
Hui-um wurde die Abänderung des 
Vertrages einstimmig beschlossen.
• Bezüglich Verrechnung in der 

Verwaltungsgemeinschaft Hui-um 
wurde eine Steuerrichtlinie einstim-
mig beschlossen.
• Der Finanzierungsplan für unseren 
Kommunalbau (Feuerwehr, Musik-
verein, Gastronomie) wurde mehr-
heitlich beschlossen. 
• Die Darlehensvergabe für die 
Errichtung des Gastronomiebetrie-
bes im Zuge unseres Kommunalbaus 
wurde mehrheitlich beschlossen.
• Die Art des Betriebes (gewerbliche 
Art) für den Gastronomiebetrieb 
beim Kommunalbau wurde mehr-
heitlich beschlossen.
• Der Vorvertrag - Ankauf ei-
ner Teilfläche des Grundstücks 
Nr. 663/3, KG 44023 Pollham im 
Zuge des Kommunalbaus wurde 
mehrheitlich beschlossen.

• Die Flächenwidmungsplanänder-
ung Nr. 4.27 im Bereich der Grund-
stücke Nr. 885/6 und 874/2, 
KG 44023 Pollham in der Ortschaft 
Wackersbuch wurde einstimmig 
beschlossen.
• Die Flächenwidmungsplanänder-
ung Nr. 4.28 und die Änderung des 
ÖEK Nr. 2.8 im Bereich der Grund-
stücke Nr. 280/3, 280/5, 280/7 und 
280/9, KG 44023 Pollham, in der 
Ortschaft Egg wurden einstimmig 
beschlossen.
• Die Flächenwidmungsplanänder-
ung Nr. 4.30 im Bereich der Grund-
stücke Nr. 517/3, 517/1, 517/2 und 
518/3, KG 44004 Forsthof; Ortschaft 
Kaltenbach, Einleitungsverfahren 
(Grundsatzbeschluss) wurde ein-
stimmig beschlossen.

• Die Verordnung der Geschäfts-
ordnung für die Kollegialorgane 
der Gemeinde Pollham wurde vom 
Gemeinderat einstimmig genehmigt.
• Die Bestellung der Stellvertretung 
der Leitung des Gemeindeamtes 
wurde vom Gemeinderat einstimmig 
genehmigt.
• Die Gründung eines Standesamts- 
und Staatsbürgerschaftsverbandes 
Grieskirchen wurde vom Gemeinde-
rat einstimmig genehmigt.
• Die Herstellung eines Glasfaseran-
schlusses und einer WLAN-Vertei-
lung sowie ein Ankauf von Geräten 
zur Nutzung der IT-Infrastruktur 
wurde vom Gemeinderat einstimmig 
genehmigt.
• Die Flächenwidmungsplanänder-
ung Nr. 4.27 im Bereich der Grund-
stücke Nr. 885/6 und 874/2, KG 
44023 Pollham (Grundsatzbeschluss) 
wurde vom Gemeinderat einstimmig 
genehmigt.
• Die Flächenwidmungsplanänder-
ung Nr. 4.28 und Änderung des ÖEK 
Nr. 2.8 im Bereich der Grundstücke 
Nr. 280/3, 280/5, 280/7 und 280/9, 
KG 44023 Pollham (Grundsatzbe-

schluss) wurde vom Gemeinderat 
einstimmig genehmigt.
• Die Flächenwidmungsplanänder-
ung Nr. 4.29 und Änderung des 
ÖEK Nr. 2.9 im Bereich des Grund-
stückes Nr. 645/2, KG 44023 Pollham 
(Grundsatzbeschluss) wurde vom 
Gemeinderat einstimmig genehmigt.
• Der Gestattungsvertrag zwischen 
dem Amt der OÖ Landesregierung, 
der Landesstraßenverwaltung und 
der Gemeinde Pollham betreffend 
dem Anschluss einer Verkehrsfläche 
der Gemeinde an die L1223 wur-
de vom Gemeinderat einstimmig 
genehmigt.
• Der Gestattungsvertrag zwischen 
dem Amt der OÖ Landesregierung, 
der Landesstraßenverwaltung und 
der Gemeinde Pollham betreffend 
einer Sondernutzung „Einleitung von 
Oberflächenwässern“ an der L1223 
wurde vom Gemeinderat einstimmig 
genehmigt.
• Die Umsetzung erster Maßnahmen 
für die familienfreundliche Gemein-
de wurde vom Gemeinderat einstim-
mig genehmigt.

• Die Auftragsvergabe für die Er-
richtung von Regenwasser- und 
Schmutz wassserkanälen bei Bau-
plätzen in Kolbing und Kaltenbach 
wurde vom Gemeinderat einstimmig 
genehmigt.
• Die Auftragsvergabe für die 
Asphal tierung Gst. Nr. 674/3; im Ort 
Pollham - Wohnbaustr. - wurde vom 
Gemeinderat einstimmig genehmigt.
• Kommunalbau Pollham – der 
Finanzierungsplan für die Gewäh-
rung einer Bedarfszuweisung für den 
Abbruch Pollhamerhof wurde vom 
Gemeinderat mehrheitlich geneh-
migt.
• Kommunalbau Pollham: Die Auf-
tragsvergabe für die Abbrucharbei-
ten des Pollhamerhofes wurde vom 
Gemeinderat mehrheitlich geneh-
migt.
• Der Nachtragsvoranschlag für das 
Finanzjahr 2019 wurde vom Ge-
meinderat mehrheitlich genehmigt.
• Eine Überarbeitung des mehrj. Fi-
nanzplanes sowie der Prioritätenrei-
hung 2019-2023 wurde mehrheitlich 
beschlossen.

Gemeinderatssitzung vom 18. September 2019
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Die Gemeinde Pollham vermietet ab 
01. März 2020 eine Wohnung (Mans-
arde) im Ausmaß von rund 30 m² im 
Amtsgebäude  der  Gemeinde mit da-
zugehöriger Garage.
Der monatliche Mietzins (inkl. MwSt., 
exkl. Heiz- und Betriebskosten) be-
trägt € 183,90 sowie € 35,- für die 
Garage.

Bewerbungen sind bis spätestens 
Freitag,  17.  Jänner  2020 beim Ge-
meindeamt Pollham einzubringen.

Wohnung zu vermieten

Laut OÖ Hundehaltegesetz müssen 
Exkremente von Hunden, welche 
diese an öffentlichen Plätzen in Orts-
gebieten hinterlassen, unverzüglich 
beseitigt und entsorgt werden.
Weiters kann Hundekot im Grünland 
und Futter für landwirtschaftliche 
Nutztiere Probleme verursachen. Da-
her bitte das „Gackerl“ ins Sackerl!  
Der Umwelt zuliebe sollte das Sackerl 
aber auch nicht aus Plastik sein! 

Als Serviceleistung halten wir am Ge-
meindeamt biologisch abbaubare, 

kompostierbare Biohundekotbeutel 
für unsere Hundebesitzerinnen und 
Hundebesitzer gratis (in begrenzter 
Stückzahl) bereit.
Also, ab zum Ge-
meindeamt und Bio-
hunde kot beutel ab-
holen - wenn’s dann 
mal sein muss - Das 
„Gackerl ins Sa-
ckerl“ und fachge-
recht entsorgen.

Kompostierbare Hundekotbeutel
Liebe Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer!

Ergebnis 2019

ÖVP  47,22 %  (+2,38%)
SPÖ  12,61 % (-4,65%) 
FPÖ 15,60 % (-9,13%)
NEOS 6,41 % (+3,74%)
JETZT 1,71 % (-3,27%)
GRÜNE 16,24 % (+11,97%)
KPÖ 0,16 % (-0,13%)
SLP 0,00 % (0,00%)
WANDL 0,00 %  (0,00%)
GILT 0,00 % (-0,53%)
WEIßE 0,00 % (-0,18%)

Ergebnis der NR-Wahl 2019 für Pollham
Ergebnis 2017

ÖVP 44,84 %
SPÖ  17,26 %
FPÖ 24,73 %
NEOS 2,67 %
JETZT 4,98 %
GRÜNE 4,27 %
KPÖ 0,53 %
SLP 0,00 %
WANDL nicht angetreten

GILT 0,53 %
WEIßE 0,18 %

• Die Flächenwidmungsplanän-
derung Nr. 4.31 und Änderung 
des ÖEK Nr. 2.10 im Bereich der 
Grundstücke 4/1, 344/1 und 344/7, 
KG 44004 Forsthof; Ortschaft Aigen, 
Einleitungsverfahren (Grundsatzbe-
schluss) wurde einstimmig beschlos-
sen.
• Die Flächenwidmungsplanände-
rung Nr. 4.29 und Änderung des ÖEK 
Nr. 2.9 im Bereich des Grundstückes 
Nr. 645/2, KG 44023 Pollham, Sied-
lung Sonnleithen wurden einstimmig 
beschlossen.

• Die Änderung des Bebauungsplan 
Sonnleithen (Änderung Nr. 1) wurde 
einstimmig beschlossen.
• Die Auftragsvergabe für die Er-
richtung der Siedlungsinfrastruktur 
(Baustraße, Wasserleitung, Schmutz-
wasser- und Regenwasserkanal) 
wurde einstimmig beschlossen.
• Die Auftragsvergabe für die 
Errichtung der Trinkwasser-Versor-
gungsanlage mit Tiefbehälter für 
das Ortszentrum und die Siedlung 
Sonnleithen wurde einstimmig be-
schlossen.

• Die Errichtung des Güterweges 
Edt (Gaishofer/Zufahrt Aichinger, 
mit dem dazugehörigen Finanzie-
rungsschlüssel, wurde einstimmig 
beschlossen.
• Die Veräußerung eines öffentli-
chen Gutes im Zuge des Güterwege-
baues Forsthof - Zufahrt Mader 
wurde mehrheitlich beschlossen. 
• Bezüglich Freizeitwohnungs-
pauschale (Zweitwohnsitzabgabe) 
wurde einstimmig beschlossen, dass 
kein Aufschlag der Gemeinde einge-
hoben wird.

Am Gemeindeamt wurde ein Schlüs-
selbund mit auffälligem Schlüsselan-
hänger abgegeben. 
Der Sclüsselbund kann zu den Öff-
nungszeiten am Gemeindeamt abge-
holt werden.

Aus dem Fundamt
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Unser Bürgermeister 

Stellenausschreibung  
Mitarbeiter/in Bauhof Michaelnbach

Aufgrund des Gemeindevorstands-
beschlusses wird der Dienstpos-
ten eines Bauhof-Facharbeiters zur 
ehestmöglichen Besetzung ausge-
schrieben.

Bauhof-Facharbeiter(in) im Ver - 
trags  be dienstetenverhältnis Dienst- 
 posten GD 19.1 „Facharbeiter“
 » Beschäftigungsausmaß: vollbe-

schäftigt (40 Wochenstunden) - 
auch Teilzeitlösung vorstellbar

 » Entlohnung: brutto bei Gehalts-
stufe 1: 2.117 € (+Kinderzulage  
+ Sonn-und Feiertagszuschläge  
+ Bereitschaftsentschädigung; 

 » bei anrechenbaren Vordienstzei-
ten höhere Gehaltsstufe möglich

Aufgabenbereiche:
 » Eigenständige Wahrnehmung der 

Aufgaben des Bauhofes
 » Straßenbau- und Erhaltungsar-

beiten einschließl. Winterdienst
 » Arbeiten in den Bereichen 

Bauhof, Ortswasserversorgung, 
Abwasserbeseitigung/Kanal,  
Abfallbeseitigung, Ortsbeleuch-
tung, Spielplätze, ...

 » Wartungs-, Reparatur- und In-
standhaltungsarbeiten an öffent-
lichen Gebäuden

 » Koordination und Mithilfe bei 
außerordentlichen Bauvorha-
ben der Gemeinde (Straßenbau, 
Hoch- und Tiefbau, sonstige 
Vorhaben)

Ihre schriftliche Bewerbung brin-
gen Sie bis  spätestens  10.  Jän-
ner  2020, 12.00 Uhr beim Ge-
meindeamt Michaelnbach ein.

Nähere Auskünfte erhalten Sie 
am Gemeindeamt Michaelnbach 
bei Franz Fuchshuber, Tel.  07277/ 
2555-111.

Detaillierte Informationen zur 
Stellenausschreibung finden Sie 
auch auf der Homepage der Ge-
meinde unter www.michaeln-
bach.at.

Gewünschte Qualifikationen:
 » Lehrabschluss in einem hand-

werklichen Beruf (bevorzugt 
Schlosser, Mechaniker, Zimme-
rer, Elektriker, landw. Fachar-
beiter usw. oder artverwand-
tem handwerklichen Beruf)

 » Führerschein der Gruppen B, C, 
F (kann innerhalb eines halben 
Jahres auf eigene Kosten nach-
geholt werden)

 » Bereitschaft zu bezahlten 
Mehrleistungen (Bereit-
schaftsdienst, Sonn- und Fei-
ertags- bzw. Nachtdienst im 
Winterdienst)

Eine Million Reisepässe verlieren im 
Jahr 2020 ihre Gültigkeit. Das sind 
deutlich mehr als in einem durch-
schnittlichen Jahr. Vor allem in den 
Monaten März bis Juli 2020 wird es 
zu einem erhöhten Andrang in den 
Passämtern kommen. Wer eine Rei-
se plant, sollte rechtzeitig prüfen, ob 
sein Reisepass noch gültig ist.
Informationen zur Pass-Neuausstel-
lung erhalten Sie hier: https://www.

Achtung: Jeder sechste Reisepass läuft 2020 ab

Termine 
15. Februar von 7.30 bis 15.40 Uhr und 
29. Februar von 7.30 bis ca. 13.00 Uhr
Ort: Neue Mittelschule Waizen-
kirchen (Physiksaal)

Anmeldung: 
bei Prammer Manfred, 680/1247543, 
fr_aschach@gmx.at oder bei 
Friedrich Gattringer, 0660/4033007

Zum Kurs sind mitzubringen: 
Passfoto, Lichtbildausweis (Reisepass 
oder Personalausweis, bei Jugend-
lichen die Geburtsurkunde)
Kosten: 125,- € 
(für Kurs unter lagen, Unterweisungs-
kosten, Fischer prüfung, Gebühren 
für die Ausstellung der Fischerkarte) 

Hinweis: Näheres über die Unter-
weisung erfahren Sie auch auf der 
Homepage des Oö. Landes-
fischereiverbandes: www.lfvooe.at

Fischerunterweisung/
Fischerkarte

Der Fischerei Revierausschuss 
Aschach veranstaltet eine Unter wei-
sung für Jungfischer. („Fischer kurs“) 

 
Der Fischereirevierausschuss Aschach veranstaltet im Februar 2020 eine 
Unterweisung für Jungfischer. („Fischerkurs“ samt „Fischerprüfung“)  
 
Termin:  
15. Februar 2020 von 7.30 bis 15.40 Uhr und 29. Februar 2020 von 7.30 
bis ca. 13.00 Uhr. 
 
ORT: Hauptschule 4730 Waizenkirchen (Physiksaal) 
 
ANMELDUNG:  
bei Herrn Prammer Manfred, Tel.: (06 80) 1 24 75 43  
E-Mail: fr_aschach@gmx.at  
 
oder bei Herrn Gattringer Fritz, Tel.: (06 60) 40 33 007  
 
MINDESTALTER: 12 Jahre (mindestens zum Tag der Prüfung!)  
 
Da die Fischerkarte vom Fischereiverband ausgestellt wird, sind am  
1. Kurstag mitzubringen:   
Ein Passfoto (35 mal 45 mm) 
Lichtbildausweis (Reisepass oder Personalausweis, bei Jugendlichen evtl. 
die Geburtsurkunde zum Nachweis der personenbezogenen Daten  
Zahlungsbestätigung (Kursbeitrag) 
 
KOSTEN: 125,00 € für Kursunterlagen (Leitfaden), 
Unterweisungskosten, Fischerprüfung, Gebühren für das Finanzamt und 
Ausstellung der Fischerkarte.  
Sie erhalten rechtzeitig einen Zahlschein zugesandt.  
 
Die Fischerkarte wird nach erfolgreich abgelegter Prüfung am Ende des 
zweiten Kurstages ausgehändigt. 
 
Hinweis:  Näheres über die Unterweisungen erfahren Sie auch auf der          
Homepage des Oö. Landesfischereiverbandes: www.lfvooe.at 
     

oesterreich.gv.at oder direkt in der 
Bürgerservicestelle der Bezirkshaupt-
mannschaft Eferding-Grieskirchen.

Übrigens benötigt man für jeden 
Grenzübertritt, auch nach Deutsch-
land (z.B. Passau) ein Reisedoku-
ment. Der Führerschein ist kein Rei-
sedokument.
Die Ausstellungsdauer für ein Reise-
dokument beträgt ca. 5 Arbeitstage.
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Aus dem Gemeindeamt

Seit 5. November werden die Rot-
kreuz-Einsätze im Bezirk Grieskirchen 
von der Rettungsleitstelle Hausruck-
viertel in Wels koordiniert.
Nachdem bereits vor Jahren begon-
nen wurde, Rettungsleitstellen in 
OÖ zusammenzulegen, wurde nun 
auch die Leitstelle Grieskirchen mit 
der Leitstelle Hausruckviertel zusam-
mengeführt. Es ist an der Zeit, über 
die Bezirksgrenzen hinwegzudenken 
und so dem Anrufer rasch und best-
möglich zu helfen.
Künftig werden 3 Notarzteinsatzfahr-
zeuge, 43 Rettungsfahrzeuge und 5 
Ärztenotdienste von der Leitstelle 
Hausruckviertel koordiniert und rund 
100.000 Einsätze jährlich abgewi-
ckelt. Die Leitstelle kennt immer den 
exakten Standorte aller Fahrzeuge 
(auch durchfahrende aus anderen 
Bezirken) und sieht sofort, wer am 
schnellsten am Einsatzort sein kann.

Technisch gesehen ein sehr komple-
xer Vorgang - für die Bevölkerung 
bzw. den Anrufer jedoch nicht wahr-
nehmbar. 

Bei Notfällen  und  Anmeldung  von 
Krankentransporten  144 (ohne Vor-
wahl) wählen. Wird ein Arzt  außer-

Gemeinsame Rettungsleitstelle für Grieskirchen, Eferding und Wels
halb der Ordinationszeiten benötigt 
141 (ohne Vorwahl) anrufen.

Das Bezirkssekretariat ist weiterhin 
zu den Bürozeiten (Mo. bis Do. 8 – 12 
und 13 – 17 Uhr, Fr. 8 – 13 Uhr) an 
der Bezirksstelle in Grieskirchen zu 
erreichen.
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www.sparkasse-ooe.at

#glaubandich
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wurden wir von den Baggern ab-
gelöst, welche mit dem baufälligen 
Haus kurzen Prozess machten. 
Alle Beteiligten waren top motiviert 
und die Kooperation mit der Musi lief 
reibungslos, wofür wir uns auch hier 
sehr herzlich bedanken wollen! 
Wir sind bereit für den großen Wie-
deraufbau.

Alarmstufe 3 – 
Übung in Aigelsberg
Am 16. Oktober 2019 trugen wir ge-
meinsam mit der FF St. Thomas eine 
Alarmstufe 3-Übung aus. Beübt wur-
de ein bzw. zwei Bauernhäuser in al-
leinstehender Lage in der Ortschaft 
Aigelsberg. 

Weihnachtsmarkt 
mit Punschstand
Am Freitag, den 29.11.2019 fand 
zum ersten Mal ein kleiner, aber 
sehr gemütlicher Weihnachtsmarkt 
in Pollham statt. Viele PollhamerIn-
nen und Gäste aus der Umgebung 
stellten ihre unterschiedlichsten Wa-
ren und Kunsthandwerke aus und es 
gab auch die Möglichkeit Kerzen zu 
ziehen. Natürlich gab es auch guten 
Punsch, Glühmost und Bratwürste. 
Der Pollhamerstadl bot dabei ein 
einzigartiges Ambiente, welches das 
Weihnachtsensemble der Pollhamer 
Musi noch verfeinerte. Wir möchten 
uns sehr herzlich bei den vielen Besu-
cherinnen und Besuchern bedanken!

Unser Weihnachtsmarkt wurde 
durch eine tolle Kooperation mit 
dem Dorfladen BAULA, des Vereins 
Projekt Pollham sowie der Spielgrup-
pe möglich. 
Wir bedanken uns auch auf diesem 
Wege sehr herzlich für diese tolle Zu-
sammenarbeit! Es wird diese gelun-
gene Kooperation wohl auch 2020 
geben.

Abriss Pollhamerhof
Der Abriss des Pollhamerhofes ist 
mittlerweile vollkommen abgeschlos-
sen. Im Oktober und November be-
gann somit für uns als Feuerwehr, 
gemeinsam mit unserem Baupartner 
der Pollhamer Musikkapelle, tatsäch-
lich das Großprojekt für unsere neu-
en Heime. Bei den Entkernungsarbei-
ten waren die Helferinnen und Helfer 
beider Institutionen sehr fleißig am 
Werken und so konnte der Abriss 
zügig  voranschreiten. Nachdem das 
Gebäude vollständig entkernt war 
und auch das Dach abgedeckt war, 

Aus der Feuerwehr

Ein Dankeschön an alle 11 Feuerweh-
ren mit 140 Kameraden, dem Roten 
Kreuz und natürlich den Eigentümern 
für die gute Zusammenarbeit.

Klausur des Kommandos
Anfang Oktober hielt unser Kom-
mando im Sperlhof in Windischgars-
ten die erste Klausurtagung ab, bei 
der uns Gabi Höfler als Moderatorin 
begleitete und professionell führte. 
Es wurden viele wichtige Themen 
aufgearbeitet und die Strategien für 
die Herausforderungen der kommen-
den Jahre gemeinsam erarbeitet. Es 
hat sich gezeigt, dass in den inten-
siven Kommandositzungen und im 
Alltagstrott aufgrund der anderen 
Aufgaben manche Tagesordnungs-
punkte oft zu kurz kommen. (Jugend 
und Nachwuchs, Digitalisierung und 
Wasserkarte, Kameradschaftspflege 
und Aufgabenverteilung im Kom-
mando). Ein wichtiges Thema war 
natürlich auch unser anstehender 
Neubau. 
Gestärkt und entschlossen werden 
wir die nächsten Projekte gemein-
sam angehen. Natürlich kam der 
Spaß nicht zu kurz.

Silvester 2019
Silvester ist eine wunderschöne Ver-
anstaltung, bei der Alt und Jung ge-
meinsam ins neue Jahr feiern. 



Seite 11

Doch von Feuerwerks- und Knallkör-
per können auch große Gefahren 
ausgehen, weshalb wir noch auf eini-
ge Sicherheitstipps hinweisen möch-
ten!
• Feuerwerkskörper NIE gegen Per-
sonen richten und nicht in der Hand 
zünden – erhebliche Verletzungsge-
fahr!
• Nie auf Gebäude zielen oder 
zwischen Häusern zünden. Wichtig 
ist auch Raketen beispielsweise von 
sicheren Abschussvorrichtungen 
(z.B.: eingegrabene Flaschen etc...) 
zünden.
• Blindgänger nicht noch einmal 
zünden ( große Verletzungsgefahr 
durch unberechenbare Zündung)
• Kinder vor dem Lärm schützen.
• Nicht in der Nähe von Kirchen, 
Spitälern und Altersheimen zünden 
(Verbot nach Pyrotechn. Gesetz)

Sollte trotzdem etwas passieren 
(Brandgefahr), wählen Sie SOFORT 
den NOTRUF 122 und verständigen 
sie die Feuerwehr. Sollten Personen 
verletzt worden sein, diese versorgen 
und den Notruf 144 (Rotes Kreuz) 
veranlassen!

Wir, die Kameradinnen und  
Kameraden der Feuerwehr Pollham, 

wünschen allen Pollhamerinnen 
und Pollhamern frohe Weihnachten 

und einen guten Start 
in das neue Jahr 2020 – PROSIT!!

Am 31.  Dezember findet das große 
Kinderfeuerwerk statt. Bereits ab 
17.00 Uhr sorgt ein großes Organisa-
tionsteam am Gelände der Fa. Gour-
metfein für die Verpflegung.

Wir bitten bereits bei der Anfahrt 
darauf zu achten, auf den größeren 
Parkplätzen in Michaelnbach (z.B. 
Pendlerparkplatz, ...) zu parken und 

Kinderfeuerwerk in Michaelnbach

Die vielfältigen Möglichkeiten und Funktionen werden wir bei den Dorfplatzgesprächen 
gemeinsam ausloten

Durch den Bau des neuen Kommu-
nalgebäudes für Musikverein, Feu-
erwehr und Gastronomie ergibt sich 
die Möglichkeit zur Neugestaltung 
der Freifläche zwischen Stadl, Baula 
(Bauernladen) und Kommunalbau.
Hier kann also ein zentraler Dorfplatz 
entstehen - und somit die Chance, 
einen Ort für vielfältige Nutzungs-
möglichkeiten und Begegnungen zu 
schaffen.
Dazu brauchen wir euch und eure 
Ideen!
Der Verein Projekt Pollham wird dazu 
im kommenden Jahr in Kooperation 
mit der Gemeinde einen Bürgerbe-
teiligungsprozess starten. 

Ein Dorfplatz für Pollham
An drei Abenden haben alle Pollha-
merinnen und Pollhamer bei den 
„Dorfplatzgesprächen“ die Gelegen-
heit, Gestaltungsideen einzubringen. 
Dabei werden uns Harald Kutzenber-
ger und Daniela Hofinger vom Büro 
„TBK für Ökologie und Landschafts-
planung“ begleiten. Auch die Initia-
tive „Kunst am Bau“ wird ihren Platz 
finden. Genauere Infos und Bekannt-
gabe der Termine folgen im neuen 
Jahr. Wir freuen uns schon!

Frohe Weihnacht wünscht
Verein Projekt Pollham

die Landesstraßen für den 
Verkehr (vor allem für 
Räum- und Einsatzfahrzeu-
ge, ...) freizuhalten.
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Geburtstage (ohne Foto)
Rudolf Kaltenböck (80), Edt
Anna Rathwallner (81), Aigen
Pfarrer Jan Pulchny (88), Kolbing
Zäzilia Kaltenöck (80), Kaltenbach
Franz Bruckner (89), Aigen
Maria Pointinger (90), Forsthof

Wir gratulieren  
herzlich!

ENERGIETECHNIK
Photovoltaik

Netzwerktechnik

Elektroinstallationen

Gebäudemanagement

Manglburg 15 • A-4710 Grieskirchen • Tel. +43 (0)7248/61591-20 • Fax-DW 6 
office@bmd-energietechnik.at • www.bmd-energietechnik.at
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Seit eh und je erfreuen sich Tages-
mütter/-väter großer Beliebtheit, 
weil sie eine flexible, familiäre und 
qualitätsvolle Kinderbetreuung ge-
währleisten. 

Tagesmütter/-väter  sind  engagierte 
Frauen  und  Männer,  die  in  ihrem 
Haushalt regelmäßig und entgeltlich 
Kinder vom Babyalter bis  längstens 
zur  Beendigung der  Schulpflicht  in-
dividuell  und  zu  flexiblen  Zeiten 
betreuen. Aus diesem Grund ist das 
maßgeschneiderte Angebot für El-
tern und Alleinerziehende, die selbst 
einer Beschäftigung nachgehen, be-
sonders interessant. Es erleichtert 
den Wiedereinstieg in das Berufsle-
ben und gibt den Eltern das gute Ge-
fühl, ihre Kinder in einer liebevollen 
und familiären Umgebung zu wissen. 
Tagesmütter/-väter arbeiten nicht 
nur in ihrem eigenen Zuhause, son-
dern auch in Tagesstätten in Gemein-
den und Unternehmen. 

Um für diese verantwortungsvolle 
Aufgabe gut gerüstet zu sein, ist die 
Absolvierung einer Tageselternaus-
bildung erforderlich, die das BFI in 
Zusammenarbeit mit den Tagesmüt-
tervereinen in zwei Varianten anbie-
tet:
Für Anfänger  ohne  pädagogische 
Vorbildung erhält man mit dem 
kombinierten  Lehrgang die beiden 
Berufsabschlüsse Tageseltern und 
Helfer/in in OÖ. Kinderbildungs- und 
-betreuungseinrichtungen. 

Für bereits  ausgebildete  Pädago-
gen/innen  und  Helfer/innen muss 
im Rahmen dieser Ausbildung ledig-
lich ein Aufbaulehrgang absolviert 
werden. 

Der nächste Kombi-Lehrgang im BFI 
Wels startet Anfang März 2020 und 
dauert bis Juli 2020. Die Aufnahme in 
die Ausbildung erfolgt über den Ver-
ein Tagesmütter Grieskirchen-Efer-
ding, der Sie auch gerne persönlich 
über die Ausbildungsinhalte und Zu-
lassungsvoraussetzungen informiert.
Im Anschluss an den Ausbildungs-
lehrgang ist eine Anstellung als Ta-
gesmutter/-vater möglich. 

Was muss eine Tagesmutter 
können?
Eine Tagesmutter weiß, was Kinder 
brauchen. Sie ist erfahren im Um-
gang mit Kindern, hat Verständnis, 
Herzenswärme, Einfühlungsvermö-
gen und Humor. Sie ist belastbar, 
flexibel und besitzt eine positive Le-
benseinstellung.

Wie ist eine Tagesmutter ab-
gesichert?
Die Tagesmutter ist ab 15 Wochen-
stunden vollversichert. Zudem ist 
sie rechtschutz- und haftpflichtversi-
chert.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung 
und Anmeldung!

Tagesmütter/-väter sind stets gefragt!

Wer die Körner wollte zählen,

Die dem Stundenglas entrinnen, 

Würde Zeit und Ziel verfehlen, 

Solchem Strome nachzusinnen.

Auch vergehn uns die Gedanken, 

Wenn wir in dein Leben schauen,

Freien Geist in Erdeschranken, 

Festes Handeln und Vertrauen.

So entrinnen jeder Stunde 

Fügsam glückliche Geschäfte. 

Segen dir von Mund zu Munde! 

Neuen Mut und frische Kräfte!

Johann Wolfgang von Goethe

Wir wünsche allen Jubilaren 
eine wunderschöne Feierstunde 

und Glück und Gesundheit 
für das neue Lebensjahr!

Jakob Mader, 
Forsthof, hat die 
Lehrabschluss-
prüfung im 
Lehr bereuf 
Mechatroniker 
mit gutem Erfolg 
bestanden.
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Wolltest du dich schon immer einmal kompetent über Saisonalität, Lebens-
mittelherkunft, Ernährungsmythen oder die Lebensmittelkennzeichnung infor-
mieren?
Wenn ja, dann hält die Homepage www.esserwisser.at vielfälte Informationen 
zu diesen Themen für dich bereit. Das von der Landwirtschaftskammer OÖ  
getragene Projekt möchte Konsumenten und Produzenten vernetzen. Neben 
unzähligen saisonalen und regionalen Rezepten 
kann man auch Wissenswertes rund um Ernäh-
rungstrends erfahren und in den (Bildungs-) Ange-
boten der Seminarbäuerinnen und des ländlichen 
Fortbildungsinstitutes (LFI) schmökern. 

Hinter diesem Projekt stehen ...
... die Bäuerinnen und Bauern, denn sie erzeugen hochwertige Lebensmittel 
und achten dabei auf die natürlichen Ressourcen unserer Region.
... Ernährungswissenschaftlerinnen, denn sie verfügen über ein fundiertes 
Fachwissen, um über Ernährungsthemen und die Bedeutung qualitativer 
Lebensmittel für den Körper informieren zu können.
... Seminarbäuerinnen, denn sie sind Botschafterinnen regionaler Lebensmit-
tel und vermitteln ihr praxisnahes Lebensmittelwissen verständlich und mit 
Begeisterung weiter.

Die Gesunde Gemeinde Pollham lädt 
recht herzlich zum SELBA-Training 
ein. SelbA steht für Selbstständig und 
Aktiv. 
Die Kombination der drei Kompo-
nenten Bewegung (Körper und Geist 
trainieren), Gedächtnis (Im Denken 
fit bleiben) und Alltag (Trainieren in 
der Praxis) wirken sich positiv  auf die 
Lebensqualität aus.

An folgenden Terminen finden die 
Treffen im Pfarrhof Pollham statt:
07.01.2020,14 Uhr
21.01.2020,14 Uhr
11.02.2020,14 Uhr
17.03.2020,14 Uhr
07.04.2020,14 Uhr
12.05.2020,14 Uhr
09.06.2020,14 Uhr

Turnkurs: „Bewegung 
bis ins Alter“

Vielfach wurde der Wunsch nach ei-
nem Seniorenturnen geäußert.
Die Gesunde Gemeinde Michaeln-
bach bietet nun in Zusammenarbeit 
mit dem Roten Kreuz den Kurs „Be-
wegung bis in´s Alter - Bewegung 
zum Wohlfühlen“ an. 

Gestartet wird am 8.  Jänner  2020, 
14:30 - 15:30 Uhr, (10 Termine) im 
Turn saal der Volksschule Michaeln-
bach.
Trainerin: Brigitte Scheuringer aus 
Neukirchen/W.

Kosten: 40 €/Person (Betrag bitte in 
der ersten Turnstunde mitbringen)
Mitzubringen sind: Leichte Turnbe-
kleidung + Hallenturnschuhe
Keine Anmeldung notwendig!

Sind sie von Ernährungsratschlägen 
überschwemmt und wissen nicht 
mehr, was „richtig“ und „falsch“ ist?
Sie sind damit nicht alleine!
In diesem Gruppenkurs werden sie 
mit Wissen und Fertigkeiten ausge-
stattet, um Ihr Essverhalten verste-
hen und steuern zu können. Sie ler-
nen auf Ihren Körper hören, Hunger 
und Sättigungssignale wahrzuneh-
men.
Sie erfahren auch, wie Sie sich von 
lästigen Gewohnheiten verabschie-
den und Ihr Wohlfühlgewicht errei-
chen können.  

Der Kurs wird von der Gesunden Ge-
meinde Michaelnbach organisiert 
und dauert 8 Wochen. Die Einheiten 
sind inhaltlich aufbauend und finden 

Kursstart: Montag,  17.  Februar, 
18 Uhr, in der Volksschule Micha-
elnbach
Preis: bei weniger als 15 Anmel-
dungen 150 €/Person,
ab 15 Teilnehmern 120 €/Person

Anmeldung bei Manuela Brunn-
mair (0699/81188242)

Ernährungstraining 
Montags (1,5 Std.) in der Volksschule 
Michaelnbach statt.

Dieses Ernährungstraining ist ein 
langjähriges, erfolgreiches Konzept 
nach und mit Unterstützung von Frau 
Dr. Mag. Irene Lehner-Adam (Ernäh-
rungspsychologin, klinische Psycho-
login)

Gesunde Gemeinde

#dieesserwisser - Wissen rund um  
unsere Lebensmittel und Ernährung

SELBA-Training  
im Pollhamer Pfarrhof
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Martinsfest
Auch heuer feierten wir wieder unser 
Martinsfest und zogen mit unseren 
bunten Laternen in die Kirche. Es war 
wieder ein sehr schönes, stimmungs-
volles Fest, das wir sicher noch lange 
in Erinnerung behalten.

Was für die großen Kinder selbstver-
ständlich ist - gehen mit einer Later-
ne -  müssen die Krabbelkinder noch 
üben. Wir wollten schließlich auch 
beim Martinsumzug teilnehmen.

Miteinander leben
In der Krabbelstube sind im Septem-
ber afrikanische Achat-Schnecken 
eingezogen. Durch unsere Schnecken 

Aus dem Kindergarten

entgeltliche Einschaltungen

Kaum ein Jahresabschnitt wie der 
Herbst und der beginnende Winter 
bieten so viele Veränderungen und 
Zeit für Feste. Feste, Feiern und Ein-
ladungen gehören zum Menschsein 
dazu. Da macht der Kindergarten 
mit! Durch die Unterstützung und 
Mitarbeit der Eltern fällt uns das 
nicht schwer – Danke!

An einem wunderschönen, sonnigen 
Herbsttag machten wir uns auf den 
Weg nach Egg, wo wir bei Elias ein-
geladen waren. Unterwegs brauch-
ten wir natürlich auch einige Pausen, 
wo wir uns mit Jause und Getränken 
stärkten. Danke an Sonja und Will-
fried Obermayr für die herzliche Ein-
ladung und die gute Bewirtung!

Einblicke in das Kindergarten- und Krabbelgruppenleben
bieten wir den Kindern die Möglich-
keit Verantwortung (Füttern, Terra-
rium putzen, …) und Sozialverhalten 
(„Ich muss warten, bis ich sie tragen 
darf.“ Aber auch: „Ich kann auch nur 
beobachten und muss sie nicht an-
greifen!“) zu erlernen und zu üben.

Bitte  beachtet  die  Anmeldung 
für  das  nächste  Kindergarten-
jahr (Infos dazu auf Seite 5)!
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Wandertag nach  
St. Marienkirchen

Am 24. September fuhren alle Schü-
lerinnen und Schüler mit ihren Lehr-
personen nach St. Marienkirchen.
Dort werden verschiedene Projekte 
für Schulen angeboten. 
Die Kinder durften Obst klauben und 
Apfelsaft pressen. Bei einer gemein-
samen Jause 
wurde auch 
der selbst ge-
presste Apfel-
saft verkostet. 
Er schmeckte 
wirklich sehr 
lecker. 

Aus der Volksschule

Straßenmalerei
Am 20. September betätigten sich 
alle Schülerinnen und Schüler der 
Volksschule als Straßenmaler. 
Im Rahmen der Mobilitätswoche be-
schäftigten sich die Kinder und Leh-
rerinnen mit dem Thema Umwelt 
und Mobilität.

Märchen Margit
Am 25. November besuchte uns die 
Märchenerzählerin „Margit Ober-
mayr“ in der Schule. 
Dieser Märchenvormittag war für die 
Kinder etwas Besonderes. 
Sie hörten Märchen, Sagen und lusti-
ge Geschichten.  Dazu spielte „Mär-
chen Margit“ auf ihren ganz beson-
deren Instrumenten, welche auch 
die Kinder ausprobieren durften. Es 
hat allen gut gefallen.

Hannah  Thielicke,  Elena  Huemer  und 
Bernhard Jäger beschäftigten sich mit un-
serer schönen Natur.

Annalena  Mallinger  und  Madeleine  Ra-
der  wissen,  dass  Radfahren  die  Umwelt 
schont.

Laurenz Wasel-
mayr war sehr 

fleißig beim 
Einsammeln der 

Äpfel. 

Valentina Kirnbauer und Niklas Danreiter 
lassen  sich  die  Jause  und  den  Apfelsaft 
schmecken.

Die  Schülerinnen  und  Schüler  der  1.  und 
2. Klasse waren begeistert.

Felix Baumann und David Hintermair pro-
bieren das tolle Instrument aus.
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Der Lebensraum unserer Wildtiere 
wird vom Menschen immer mehr ge-
nutzt – sei es durch den Straßen- und 
Siedlungsbau, durch die Land- und 
Forstwirtschaft oder durch den Er-
holungssuchenden. Dadurch werden 
aber auch die Ruhebereiche vieler 
Tiere immer kleiner, ohne dass dies 
den meisten Menschen bewusst ist. 
Durch Rücksichtnahme, überlegtes 
Handeln und Bewusstseinsbildung 
können jedoch negative Auswir-
kungen auf Wildtiere und deren Le-
bensraum vermieden bzw. verringert 
werden. Vor allem im Winter, wenn 
Nahrung und Verstecke knapp wer-
den, können Aktivitäten wie Schi-
tourenlauf, Langlauf und Schnee-
schuhwandern die Situation  für 
Wildtiere verschlechtern.

Nicht nur Freizeitaktivitäten in der 
Natur, sondern auch die Jagd wirken 
sich auf die zeitlichen und räumli-
chen Verhaltensmuster von Wildtie-
ren aus. Deshalb beginnt die Schon-
zeit auf Reh, Hirsch und andere 
Wildarten spätestens Ende Dezem-
ber. Durch Ruhe in den Einständen 
(Wohnzimmer) des Wildes können 
die natürlichen Anpassungsmecha-
nismen der Wildtiere an den Winter 
funktionieren (dichteres Fell, weniger 

Bewegung, Zehrung von den Fettre-
serven und Reduktion des Stoffwech-
sels - langsamerer Herzschlag).
Die Bereiche, wo Ruhe besonders 
wichtig ist, sind beispielsweise Füt-
terungen und Gebiete, wo Tiere 
wie Hasen, Birk- und Schneehühner 
sowie Rebhühner und Fasane ihre 
natürlichen Nahrungsquellen aufsu-
chen. 
Vor allem plötzliche und unberechen-
bare Störungen (abseits von Wegen, 
Loipen und Pisten) wirken sich be-
sonders negativ aus. Zeitlich gese-

Winterliche Freitzeitaktivitäten und Wildtiere - Natur erleben ohne zu stören? 
hen spielen Störungen vor allem in 
der Morgen- und Abenddämmerung, 
also zur Hauptzeit der Nahrungsauf-
nahme eine große Rolle. 
Rehe versuchen sich den Störungs-
quellen großräumig zu entziehen 
und verbrauchen vor allem bei ho-
her Schneelage viel Energie bei ihren 
Fluchten. Bei geringer Distanz der 
Gefahrenquelle wird die Herz- und 
Atemfrequenz plötzlich enorm ge-
steigert und die Tiere sind fluchtbe-
reit. Dabei und bei der Flucht selbst 
wird eine große Menge an Energie 
verbraucht. Diese Energie muss 
durch Nahrungsaufnahme wieder 
zugeführt werden, was bei wieder-
holten Störungen trotz vermehrter 
Fressaktivität zum Hungertod füh-
ren kann - die Nahrung im Winter ist 
karg. 

Mit diesem Wissen, dem Verständnis 
für und der Rücksichtnahme auf die 
Natur, die wir alle schätzen und nicht 
zuletzt für unser Wohlbefinden brau-
chen, sollten wir die Beunruhigung 
der Wildtiere in ihrem Lebensraum 
möglichst gering halten. 

Mag. Christopher Böck
OÖ Landesjagdverband

Ruhezonen  und  Schutzgebiete  für  Wildtiere 
sollten  respektiert,  Winterfütterungen  groß-
räumig  umgangen  werden,  Lärm  vermieden 
und markierte Wege eingehalten werden.

Kostenlose Schnupperstunde in den Programmen Piloxing SSP,  
Piloxing KNOCKOUT und „The Mix“ by Piloxing.

Wann:  Dienstag 14. Jänner 2020  
 oder Freitag 17. Jänner 2020
Zeit:  ab 18 Uhr
Wo: im Turnsaal der VS Pollham

Piloxing ist für ALLE Fitnesslevels geeignet. Melde dich telefonisch 
(0664-5280429)  oder per Mail (rader.isabella@gmail.com) für die 
kostenlose Schnupperstunde an. 

Ich freu mich!
Sportliche Grüße, Rader Isabella

Schnupperstunde
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Aber auch die 
öffentl. Hand 
und vor allem 
wir alle mit un-
seren Gärten 
und Terrassen 
können zu einer 
lebendigen Um-
gebung beitra-
gen.

Bedeutsam für 
einen artenrei-
chen Garten 
sind Strukturreichtum, ein möglichst 
kleiner Anteil an versiegelten Flächen 
und viele heimische Blütenpflanzen 
und Gehölze. Die Tier- bzw. Insek-
tenwelt ist nämlich großteils von ein-
heimischen Pflanzen abhängig - sie 
haben sich ja im Laufe der letzten 
Jahrhunderte gemeinsam entwickelt. 
Exotische Zierpflanzen und gefüllte 
Blumen hingegen bieten oft keinen 
Nektar oder Pollen. 
Bei der Abgrenzung des Gartens 
wäre es besser, auf durchgehende 
Zaunfundamente oder Gartenmau-
ern zu verzichten - sie versperren Igel 
& Co den Weg.

Ich kann einen lebendigen Garten 
nur empfehlen. Er lädt zum Beobach-
ten und Staunen ein, wir alle können 
die Jahreszeiten und Saisonen inten-
siver erleben und insbesondere Kin-
der kommen so laufend in Kontakt 
mit der Natur.

Daniela Hofinger

MUSIKVEREIN
POLLHAMPunschstand

24. DEZEMBER 2019
PAVILLION | NACH DER 
KINDERMETTE & CHRISTMETTE
Musikalischer Empfang vor und nach der Christmette 
mit weihnachtlichen Klängen eines Bläserensembles des 
Musikvereins.

Griaß eich! Mein Name ist Daniela 
Hofinger, ich bin in Pollham aufge-
wachsen und arbeite 
seit meinem Studi-
enabschluss an der 
BOKU in Wien als 
selbstständige Land-
schaftsökologin und 
Umweltplanerin.

Ich möchte euch in den folgenden 
Ausgaben der Gemeindezeitung ein-
zelne Elemente der Pollhamer Tier- 
und Pflanzenwelt näher vorstellen. 
Wir haben in Pollham nämlich einen 
sehr schönen und vielfältigen Natur-
raum direkt vor unserer Haustüre!
Habt ihr gewusst, dass wir unse-
ren Lebensraum mit dem bunten 
Grünspecht, dem schon so selte-

nen Rebhuhn, der sonnenverliebten 
Zaun eidechse und einer geheimnis-
vollen Flugkünstlerin namens Bech-
steinfledermaus teilen? Freut ihr 
euch auch schon wieder auf die som-
merlichen Zirpkonzerte der Feldgril-
len? All diese Arten können wir in 
Pollham beobachten (oder hören), 
weil der artspezifisch benötigte Le-
bensraum vorhanden ist.

Ganz wichtige Lebensräume stellen 
etwa die das Landschaftsbild prägen-
den Obstbaumzeilen, Streuobstwie-
sen und Einzelbäume dar. Deshalb an 
dieser Stelle ein großes Dankeschön 
an die Pollhamer Landwirte, dass 
diese bei uns noch so zahlreich erhal-
ten werden!  

Die Natur vor unserer Haustür

Ein Blick über Pollham - Lebensraum für uns und viele Tier- und Pflanzenarten

Die wilde Karde 
(Dipsacus fullonum) 
im Garten: Nektar für 
Bienen und Schmet-
terlinge im Sommer, 
Samen für den bunten 
Stieglitz im Herbst
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Dr. Gerhard Schuster, Dr. Bernhard Ploier, Fritz Kinbauer, Bgm. Ernst Mair, Dr. Walter 
Aichinger  
 Foto: Rotes Kreuz OÖ

Blutspenden heißt Leben retten

Für diesen wertvollen und beson-
deren Dienst am Nächsten überreich-
ten Rot Kreuz-Präsident Dr. Walter 
Aichinger, Dr. Gerhard Schuster und 
Dr. Berhard Ploier die Verdienstme-
daille in Bronze für 25 Blutspenden 
an Fritz Kinbauer.

Wir bedanken uns bei allen Blutspen-
dern, die regelmäßig zu den Blut-
spendeaktionen kommen und laden 
zur nächsten Blutspendeaktion be-
reits jetzt ein: Dienstag 5. Mai 2020.
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Am Samstag,  8.  Februar findet im 
Wirtshaus in St. Thomas ein Hui-um 
Seniorenfasching statt.
Beginn 11:00 Uhr, mit Mittagessen, 
Livemusik, Gaudi, ...

Hui-um  
Seniorenfasching

11.01.2020 Biotonne
14.01.2020 Müllabfuhr
15.01.2020 Papiertonne
20.01.2020 Gelber Sack
07.02.2020 Biotonne
11.02.2020 Müllabfuhr
02.03.2020 Gelber Sack
06.03.2020 Biotonne
10.03.2020 Müllabfuhr
11.03.2020 Papiertonne
03.04.2020 Biotonne
07.04.2020 Müllabfuhr
14.04.2020 Gelber Sack
18.04.2020 Biotonne
26.05.2020 Gelber Sack
02.05.2020 Biotonne
05.05.2020 Müllabfuhr

06.05.2020 Papiertonne
15.05.2020 Biotonne
25.05.2020 Müllabfuhr
29.05.2020 Biotonne
03.06.2020 Müllabfuhr
13.06.2020 Biotonne
26.06.2020 Biotonne
30.06.2020 Müllabfuhr
01.07.2020 Papiertonne
06.07.2020 Gelber Sack
10.07.2020 Biotonne
24.07.2020 Biotonne
28.07.2020 Müllabfuhr
07.08.2020 Biotonne
17.08.2020 Gelber Sack
21.08.2020 Biotonne
25.08.2020 Müllabfuhr

26.08.2020 Papiertonne
04.09.2020 Biotonne
18.09.2020 Biotonne
22.09.2020 Müllabfuhr
28.09.2020 Gelber Sack
02.10.2020 Biotonne
16.10.2020 Biotonne
20.10.2020 Müllabfuhr
21.10.2020 Papiertonne
31.10.2020 Biotonne
09.11.2020 Gelber Sack
13.11.2020 Biotonne
17.11.2020 Müllabfuhr
12.12.2020 Biotonne
15.12.2020 Müllabfuhr
16.12.2020 Papiertonne
18.12.2020 Gelber Sack

Müllabfuhrtermine 2020
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